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FASCHISTEN IN ST. GALLEN

.V,/- .<;',- .

$er #err Äonful Kommt erft foöter, cr ift nod) mit ber îtufftellung ber
fchroarjen fiifte befdjaftigt."

9)cet>er fi£t in ®rucf uni» fcfjreibt einen
Bettelbrief an feine ©cftlniegermutter. Sei»

BASEL
Hotel Metropole-Monopole
Das komfortable Hotel - fließ. Wasser u. Tel. in
all. Zimmern - Garage - Restaurant - Tea-Room
Conditorei - Konzert-Bierhalle - Tel. S 37.64

U. A. MISLIN, Direktor.

ber bat er nur nod) fünf Etappen in ber
ïafcf/e, baê langt gerabe nod) für eine

®rucffad)e, alfo fchreibt er auf ben 33ricf»
umfdjlag: ©ebrücfte Sache!"

*
diu polnifdjer 93ürgermeifter mufj roe»

gen heftigem Dtheumariëmuë fietfje Säber
nehmen, bat aber feit $ah«« nidt>t mehr

gebabet. er in bie 23abeanftalt fommt
trifft er einen greunb unb fragt if)it er=

ftaunt: £>aft 2>u audt) 9the«ntatiëmuë?"

1 /^ilse savo.ure^/avec religion.

12

Der Herr Konsul kommt erst später, er ist noch mit der Aufstellung der
schwarzen Liste beschäftigt."

Meyer sitzt in Druck und schreibt einen
Bettelbrief an seine Schwiegermutter. Lei-

ttotkl IVletsopols-d/Ionopolö
Das komlortîldle Hotel - plielZ. Wässer u. îel. in
»II. wimmern - <Z»r»<ze - iîestaurânt - ?es-I?oon>
Lonciitorei Kon?ert-kZiernâI>e - rel. 8 27.b4

v. >ì. àU8I.II>I. vi'eiitor.

der hat er nur noch fünf Rappen in der
Tafche, das langt gerade noch für eine
Drucksache, also schreibt er auf den

Briefumschlag: Gedrückte Sache!"

Ein polnischer Bürgermeister muh wegen

heftigem Rheumatismus heiße Bäder
nehmen, hat aber seit Jahren nicht mehr

gebadet. Als er in die Badeanstalt kommt

trifft er einen Freund und fragt ihn
erstaunt: Hast Du auch Rheunratismus?"

' SS sc.vo.ut'e
^<0VSL l'SllglOll.
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